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A39-Neubau: Schlüsselprojekt für
Nordniedersachsen nimmt Gestalt an

Bundesverkehrsminister Wissing betont die
A39-Fertigstellung für besseren Zugang zu Norddeutschen

Häfen und regionale Entwicklung.

Wichtigkeit der A39 für die Region

Die A39 in Nordniedersachsen hat für viele Menschen in der
Region höchste Bedeutung. Bundesverkehrsminister Volker
Wissing betonte, dass die Fertigstellung der Autobahn eine
„absolute Priorität“ darstellt. Dies nicht nur aus
verkehrstechnischen Gründen, sondern auch für die
wirtschaftliche Entwicklung der bislang weniger erschlossenen
Regionen wie dem Uelzener Becken und der Altmark. Laut
Wissing wird die A39 eine essentielle Verbindung zwischen
Lüneburg und Wolfsburg schaffen und die Hinterlandanbindung
zu den Norddeutschen Häfen deutlich verbessern.

Ökonomische Entwicklung durch
Infrastruktur

Der Bau der rund 106 Kilometer langen Neubaustrecke wird mit
Gesamtkosten von etwa 1,69 Milliarden Euro (Stand 2023)
veranschlagt. Ein eine klare politische Unterstützung ist in der
Entscheidung des Bundestages zu erkennen, der das Projekt im
Bedarfsplan für Bundesfernstraßen mit hoher Priorität eingestuft
hat. Dies bedeutet, dass die Bundesautobahn-Gesellschaft
verpflichtet ist, die Planung und Umsetzung voranzutreiben.



Auswirkungen auf die lokale Gemeinschaft

Die Neubaustrecke ist nicht nur für Pendler von Interesse, die
auf eine schnellere Verbindung hoffen, sondern auch für
Unternehmen, die von einer verbesserten Verkehrsinfrastruktur
profitieren werden. Die Standortqualität und damit die
Attraktivität für Investitionen in Regionen wie die Randgebiete
der Lüneburger Heide und das Wendland könnten nachhaltig
gesteigert werden. Studien zeigen, dass solch
Infrastrukturprojekte oft zu einem Anstieg von Arbeitsplätzen
und wirtschaftlicher Aktivität in den betreffenden Gebieten
führen.

Umweltschutz und öffentliche Bedenken

Obwohl die wirtschaftlichen Vorteile unbestreitbar sind, gibt es
auch kritische Stimmen aus der Umweltbewegung.
Umweltschützer prüfen derzeit rechtliche Schritte gegen das
Projekt, da sie Bedenken hinsichtlich der ökologischen
Auswirkungen äußern. Es bleibt abzuwarten, inwieweit diese
Bedenken in die weiteren Planungen und Umsetzungen
einfließen werden.

Schlussfolgerung und Ausblick

Die Realisation der A39 stellt somit einen bedeutenden Schritt
für die Entwicklung Nordniedersachsen dar. Es ist ein
spannendes Projekt, das nicht nur die verkehrliche Anbindung
verbessert, sondern auch weitreichende ökonomische und
ökologische Diskussionen in der Bevölkerung anstößt. Die
nächsten Schritte in der Planung und Genehmigung werden
entscheidend sein, um das Projekt schließlich bis zur
Fertigstellung voranzubringen.
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